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PRESSEMITTEILUNG 

 
Schlüsselkompetenzen für die Ernährung der Zukunft – 
foodjobs.de informiert über die Karrierewege in den 
Agrarwissenschaften 

• foodjobs.de erweitert die Rubrik „Karrierewege“ um Agrarwissenschaften 
• Karriereperspektiven zwischen Nachhaltigkeit, Innovation und globaler 

Verantwortung  

• Praktikum in einem landwirtschaftlichen Betrieb ist oft Zugangsvoraussetzung 
für das Studium in den Agrarwissenschaften 

 
25.03.2026, Düsseldorf.  
 
 
Die Agrarwissenschaften gewinnen angesichts globaler Herausforderungen wie 
Klimawandel, Ressourcenknappheit und wachsender Weltbevölkerung zunehmend 
an Bedeutung. Ein Studium in diesem Bereich eröffnet vielfältige berufliche 
Perspektiven – von Forschung und Entwicklung bis hin zu Management und 
nachhaltiger Produktion. 
 
Im Zentrum der Agrarwissenschaften steht die grundlegende Frage, wie eine stetig 
wachsende Bevölkerung langfristig mit ausreichend und qualitativ hochwertigen 
Lebensmitteln versorgt werden kann. Dabei geht es nicht nur um Ertragssteigerung, 
sondern vor allem um nachhaltige, ressourcenschonende und umweltverträgliche 
Produktionsmethoden. Das Fachgebiet vereint naturwissenschaftliche, technische, 
wirtschaftliche und ökologische Disziplinen und bietet somit ein interdisziplinäres 
Kompetenzprofil, das in vielen Branchen gefragt ist. 
 
Ein Studium der Agrarwissenschaften vermittelt grundlegende Kenntnisse in Biologie, 
Chemie, Mathematik und Statistik sowie vertiefende Inhalte in Pflanzenbau, Tierhaltung, 
Bodenkunde und Agrartechnik. Ergänzt werden diese durch wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Themen wie Agrarökonomie, Nachhaltigkeit und Digitalisierung in der 
Landwirtschaft. Diese breite Ausbildung bereitet Absolventinnen und Absolventen gezielt 
auf komplexe Aufgaben entlang der gesamten landwirtschaftlichen Wertschöpfungskette 
vor.  
 
Die Berufsaussichten sind entsprechend vielfältig: Absolventinnen und Absolventen finden 
Beschäftigung in landwirtschaftlichen Betrieben, der Agrar- und Lebensmittelindustrie, bei 
Maschinen- und Saatgutherstellern sowie in Beratungsunternehmen, Behörden oder 
Forschungseinrichtungen. Auch Tätigkeiten im Umwelt- und Ressourcenschutz gewinnen 
zunehmend an Bedeutung. Darüber hinaus bieten sich Möglichkeiten in internationalen 
Organisationen oder in der Selbstständigkeit, etwa im Bereich Beratung oder 
Betriebsführung. 
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Besonders gefragt sind Fachkräfte, die innovative Lösungen für nachhaltige Landwirtschaft 
entwickeln und umsetzen können. Themen wie Klimaschutz, Biodiversität und effiziente 
Ressourcennutzung stehen dabei im Fokus. Gleichzeitig wächst der Bedarf an Experten, 
die technologische Entwicklungen – etwa in der Digitalisierung und Automatisierung – in die 
Praxis übertragen. 
 
Auch im Vergleich zu verwandten Studiengängen zeigt sich die besondere Stärke der 
Agrarwissenschaften: Während etwa das Agrarmanagement stärker betriebswirtschaftlich 
ausgerichtet ist, liegt der Fokus hier auf den naturwissenschaftlichen und technischen 
Grundlagen der landwirtschaftlichen Produktion. Dadurch qualifizieren sich Absolventinnen 
und Absolventen insbesondere für spezialisierte Fach- und Entwicklungsaufgaben. 
 
Mit Blick auf den Arbeitsmarkt zeigt sich: Die Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften im 
Agrarbereich bleibt stabil, insbesondere in Bereichen wie Produktion, Forschung, 
Qualitätsmanagement und Nachhaltigkeit. Gleichzeitig eröffnet die internationale 
Ausrichtung der Branche zusätzliche Karrierechancen über Ländergrenzen hinweg. 
 
Insgesamt bieten die Agrarwissenschaften nicht nur sichere Berufsperspektiven, sondern 
auch die Möglichkeit, aktiv an der Lösung zentraler Zukunftsfragen mitzuwirken. Für viele 
junge Menschen ist dies ein entscheidender Faktor bei der Studien- und Berufswahl – und 
ein klares Signal für die wachsende Relevanz dieses vielseitigen Fachgebiets. 
 
Den kompletten Karriereweg Agrarwissenschaften finden Sie unter: 
https://www.foodjobs.de/karrierewege/agrarwissenschaften 
 

 
 
 

https://www.foodjobs.de/karrierewege/agrarwissenschaften
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Ansprechpartnerin für Presseanfragen:   
Laura Teledezki 
Anzeigen- und Content-Management 

foodjobs GmbH  

Kaarster Weg 19  

40547 Düsseldorf  
Telefon: +49.211 957 647 7-0  

E-Mail: presse@foodjobs.de  

Homepage: www.foodjobs.de   

 

Mehr über foodjobs.de:   
foodjobs.de ist das Jobportal der Lebensmittelbranche. Wer in der Lebensmittelwirtschaft  
ein- und aufsteigen möchte, dem bietet foodjobs.de als Karrierebegleiter genau die 
passenden Job-Angebote, die richtige Orientierung und konkrete Tipps. Für Unternehmen 
ist foodjobs.de die lebensmittelspezifische Jobbörse für gezielte Personalsuche und 
Employer Branding. Mit dem wachsenden Partner-Netzwerk bietet foodjobs.de zusätzlich 
Medienberatung und einen Active Sourcing Service für Positionen bis 80 T€ 
Gesamtvergütung p.a. 
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